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"Status Quo" von Jerusalem respektieren

(Auszug aus der Ansprache von Papst Franziskus vor dem Diplomatischen Korps am 8.
Januar 2018)

“Im Anschluss an die Spannungen der letzten Wochen denke ich besonders an die Israeli und
Palästinenser. Der Heilige Stuhl bekundet seine Trauer um alle, die in den kürzlich stattgefundenen
Gefechten ihr Leben verloren haben. Indessen erneuert er seinen eindringlichen Aufruf, jede Initiative
zu erwägen, um eine Zuspitzung der Gegensätze zu vermeiden, und lädt dazu ein, die gemeinsame
Verpflichtung zur Achtung des Status quo von Jerusalem, der Christen, Juden und Moslems
heiligen Stadt, in Übereinstimmung mit den entsprechenden Resolutionen der Vereinten Nationen
einzuhalten. Sechzig Jahre Auseinandersetzungen machen es dringender denn je, eine politische
Lösung zu finden, die es ermöglicht, dass in der Region zwei unabhängige Staaten innerhalb von
international anerkannten Grenzen bestehen. Selbst unter Schwierigkeiten bleibt der Wille zum
Dialog und zur Wiederaufnahme der Verhandlungen der Königsweg, um endlich zu einer friedlichen
Koexistenz der beiden Völker zu gelangen.”


